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DIE WACHSENDE AUTOMOBILINDUSTRIE brachte das französische
Sattlereiunternehmen Hermès Anfang des letzten Jahrhunderts
dazu, neben Reitzubehör auch Reisegepäck und Handtaschen an-
zufertigen. Die Urform der Kelly-Bag, die ursprünglich „kleine
Damentasche mit Trageriemen“ hieß, war dann eine große Tasche
für den Transport von Reitutensilien und kam 1892 auf den Markt.

Hunderte von Lederhäuten und meterweise exklusive Stoffe werden
von Hermès jährlich eingekauft und in den zwölf französischen Produk-
tionsstätten in Kelly-Bags verwandelt. Dabei wird jede Tasche in allen
Schritten von nur einem einzigen Handwerker angefertigt.

GRACE KELLY LIEBTE DIE HERMÈS-TASCHE SO SEHR,
dass sie ein halbes Dutzend der kostspieligen Modelle besaß.
Sie trug „ihre Bag“ bei Ausflügen, zu ihrer standesamtlichen

Trauung und versuchte sogar, ihre Schwangerschaft mithilfe der
Handtasche vor den Paparazzi zu verbergen. Das damals ent-

standene berühmte Titelfoto des Life-Magazine ging um die Welt
und vervielfachte die Bekanntheit der Kelly-Bag über Nacht

noch einmal deutlich.

Ihre simple Form und klaren Details zeichnen die Kelly-Bag
aus. In ihrer Eleganz gleicht sie ihrer Namenspatronin:

konservativ-klassisch, zeitlos schön. Die trapezförmige Tasche
öffnet sich wie eine Ziehharmonika, der feste Boden ist
durch vier kleine Metallfüßchen vor Schmutz geschützt.

DIE WARTEZEIT FÜR EINE KELLY-BAG beträgt heute
etwa sechs Monate. Grund dafür ist einerseits die aufwendige

Handarbeit, andererseits die limitierte Auflage von 9.000
Taschen pro Jahr. Dafür hat der Käufer die Qual der Wahl: acht

verschiedene Größen, knapp 20 verschiedene Mate-
rialien, diverse Farben und Farbkombinationen. Alles in allem
gibt es rund 200 Modelle. Auch auf Sonderwünsche gehen

die Ateliers Hermès in der Rue du Faubourg St Honoré ein:
geschorener Nerz, Denim, antike Teppiche oder Verschluss-

details aus Diamanten – fast alles ist möglich.

Wichtigstes Detail sind die beiden Lederriemen,
die sich über dem Verschluss treffen. Diese ledernen

Gurte sind eine Reminiszenz an den Ursprung der
Tasche – und an die Wurzeln des Hauses Hermès: das

Sattlereigeschäft mit seinen traditionell exquisiten
Verarbeitungstechniken.

TASCHEN-LIEBE (von links):
Namenspatronin: Grace Kelly
wurde selten ohne ihre Lieb-
lingstasche gesehen Detail-
arbeit: In den Ateliers Hermès
wird das Leder für die begehrte
Tasche zugeschnitten Erfinder-
geist: Robert Dumas, ehemaliger
Firmenchef von Hermès, ent-
wickelte die Kelly-Bag

NACHDEM HOLLYWOODSCHAUSPIELERIN GRACE KELLY,
die neue Fürstin von Monaco, regelmäßig mit der Tasche
gesichtet wurde und sich bei Hermès die Anfragen nach
der „Tasche, die auch die Fürstin trägt“ häuften –, bekam
das Unternehmen von Fürstin Grazia die Erlaubnis, die
Tasche unter ihrem Namen zu vertreiben. 20 Jahre nach
ihrer Einführung war die Kelly-Bag auch offiziell „getauft“.

Die verwendete Tierhaut wird in über 20 Arbeitsschritten
in geschmeidiges Leder verwandelt. Nach dem Zuschnitt
benötigt der Handwerker dann etwa 20 Stunden, um 36
Einzelteile zu einer Handtasche zusammenzufügen. Das
fertige Modell kostet in der einfachsten Ausführung ab
3.600 Euro, nach oben hin gibt es praktisch keine Grenze.

LuxusnachWarteliste
Sie ist die vielleicht berühmteste Tasche aller Zeiten:
Die Kelly-Bag von Hermès sorgt seit fast 70 Jahren für
Herzklopfen bei modebewussten Damen in aller Welt
von Anna Schäffel
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PASSAGEN – das Reisemagazin von Hapag-Lloyd Kreuzfahrten 
Reisen, das ist mehr, als nur den Ort zu wechseln. Es heißt einzutauchen in den Duft, die Farben und das Gefühl
einer anderen Welt. PASSAGEN, das Kundenmagazin von Hapag-Lloyd Kreuzfahrten, nimmt den Leser auf 
48 Seiten mit auf Entdeckungsreise. Als Reisebegleiter, Reisevorbereiter und Reisenachbereiter für alle Sinne.
In lebendigen Reportagen, sinnlichen Essays und faszinierenden Porträts erweckt PASSAGEN den Geist 
einzigartiger Erlebnisse zum Leben und vermittelt in Sehnsucht erweckenden Bildern das Lebensgefühl, das 
alle Reisenden verbindet: die Lust an der Entdeckung, an der Expedition ins verlockende Ungewisse, die Reise 
ins Neuland.  Geografisch, kulturell und kulinarisch.

Vier Mal jährlich bietet PASSAGEN seiner genuss- und luxusaffinen Leserschaft Inspiration für die schönste 
Art des Reisens, die Kreuzfahrt. Das Magazin wird den Kunden von Hapag-Lloyd Kreuzfahrten direkt nach
Hause geschickt, außerdem liegt es bei ausgewählten Handelspartnern aus. PASSAGEN-Leser haben sich beruf-
lich bereits bestens etabliert und haben Zeit, die schönen Seiten des Lebens zu genießen. Sie legen Wert auf
Qualität in allen Lebensbereichen und haben die Mittel, sich ihre Ansprüche zu erfüllen. Sie schätzen Dinge von 
bleibendem Wert in ihrem Umfeld, Reisen ist für sie ein Erfahrungsschatz.  In der aktuellen Leserbefragung gaben
65 Prozent der Befragten an, PASSAGEN 30 bis 60 Minuten lang zu lesen, 25 Prozent sogar noch länger, und 
80 Prozent der Befragten geben das Magazin danach an bis zu drei Personen weiter.  97,6 Prozent  aller Befragten
bewerten ihren Gesamteindruck von PASSAGEN mit „gut bis sehr gut“ oder „ausgezeichnet“. Diese Wert-
schätzung teilten auch die Preisrichter des  „Best of Corporate Publishing Award“ : Sie zeichneten PASSAGEN
nach Erfolgen 2004 und 2007 im Jahr 2010 mit dem Award in Silber aus.

Profil



So viele Kurzreisen unternehmen unsere Leser pro Jahr:

1 bis 3

4 bis 7

Mehr als 7 

Keine Angabe

39,9

43,4

15,1

1,6

So viele Fernreisen unternehmen unsere Leser pro Jahr:

1 bis 2

3 bis 5

Mehr als 5 

Keine Angabe

70,8

25,3

2,9

1,0

So viel geben PASSAGEN-Leser pro Jahr und 
Personen durchschnittlich fürs Reisen aus:

Bis 5.000 €

Bis 10.000 €

Bis 15.000 €

Bis 20.000 €

Mehr als 20.000 €

Keine Angabe

15,7

31,9

20,4

14,1

20,7

1,6

Unsere Leser bevorzugen folgende Hotels:

Klassische 5-Sterne-Häuser

Business und Mittelklassehotels

Wellness-Resorts

Internationale Luxusketten

Boutique Hotels/Design Hotels

53,0

31,9

29,0

28,4

23,6

So reisen PASSAGEN-Leser

„34,6 Prozent 
der Leser fliegen 
in der Regel 
Business Class, 
3,2 Prozent 
First Class“

Quelle: Leserbefragung, August 2010



Für diese Produktbereiche interessieren sich PASSAGEN-Leser besonders:

Weine/Spirituosen/Gourmetprodukte

Kunst/Antiquitäten

Inneneinrichtung/Dekoratio/Design

Aktien/Wertpapiere/Fonds

Mode/Acessoires

Uhren/Schmuck

Unterhaltungselektronik/Kameras/HiFi

Autos/Oldtimer

Kosmetik/Wellness

Golf

56,9

37,8

37,7

35,3

34,1

31,1

28,7

26,3

23,4

15,4

Dafür interessieren sich PASSAGEN-Leser

„Rund 60 Prozent der PASSAGEN-Leser 
sind männlich, rund 40 Prozent weiblich“

Quelle: Leserbefragung, August 2010



Darin investieren PASSAGEN-Leser

Diese Güter besitzen PASSAGEN-Leser bzw. planen 
sie in den nächsten zwei Jahren neu anzuschaffen:

Eigenbewohntes Haus/Villa

Auto (mehr als 150 PS)

Exklusive Uhren/Schmuck

Auto (weniger als 150 PS)

Antiquitäten

Exklusive Küche

EigenbewohnteEigentumswohnung

Wertvolles Reisegepäck

Moderne Designermöbel

Ferienimmobilie im Ausland

63,6

27,6

50,6

40,1

51,0

21,6

31,9

28,4

14,9

9,9

0,8

1,3

5,3

5,4

3,5

4,5

2,6

3,2

3,0

1,8

Plane ich 
anzuschaffen

„80 Prozent der Leser geben PASSAGEN 
an zwei bis drei Personen weiter“

Besitze 
ich

Quelle: Leserbefragung, August 2010



Distribution: personalisiert und kostenfrei an Buchungskunden von Hapag-Lloyd Kreuzfahrten und 5.000 Verteilexemplare an Markenpartner
Auflage: 50.000 Stück

Terminkalender
Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss Druckunterlagenschluss Themenschwerpunkt
1/2012 16. Februar 2012 7. Januar 2012 19. Januar 2012 xxxxx
2/2012  3. Mai 2012 23. März 2012 9. April 2012 xxxxxx
3/2012 2. August 2012 2. Juli 2012 12. Juli 2012 xxxxxxx 
4/2012 2. November 2012 26. September 2012 12. Oktober 2012 xxxxxx  
1/2013 15. Februar 2013 9. Januar 2013 21. Januar 2013 xxxxxxxxx 

Preise für 4c Formate:
1/1 Seite innen 7.900 EURO im Satzspiegel: 180 x 234 mm (b x h)
U2 8.900 EURO im Anschnitt*: 210 x 280 mm (b x h)
U3 8.500 EURO * plus Beschnitt: allseitig pro Seitenrand 5 mm
U4              9.900 EURO
Alle Preise netto, Sonderformen wie Beileger, Beihefter, Sachets, Warenproben, Promotions auf Anfrage möglich. 
Rabatte: bei Schaltungen innerhalb von 12 Monaten: ab 2 Schaltungen: 5%, bei 4 Schaltungen: 10%, Mittler- oder Agenturprovision: 15 %

Druckunterlagen
Digitale Daten für Offset + Digital-Proof von den gelieferten Daten nach Euro-Standard
Geschlossene Datenformate: druckfähiges PDF oder EPS mit allen eingelagerten Bild- und Schriftdaten.
Datenanlieferung: Der Datenträger muss gekennzeichnet sein mit dem zu belegenden Titel, Anzeigenname und Ausgabe,

Telefonnummer und Name des Datenherstellers mit einem Datenprotokoll. 
Farbverbindliches Proof ist mitzuliefern!

Datenträger: CD-Rom, Disc, Zip (ftp-Zugang auf Anfrage möglich)
Druckverfahren: Bogen-Offsetdruck Papier: Umschlag/Innenteil: 170 g/m2, 135 g/m2

Liste Nr. 1, gültig ab 1.11.2010. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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PREISE UND KOSTEN 

a) Die Preise verstehen sich ausschließlich der gesetzlichen MwSt 
und können jederzeit durch schriftliche Mitteilung geändert werden.
Wird die Anzeigenpreisliste geändert, so treten die geänderten
Rechnungen auch bei laufenden Anzeigenaufträgen sofort in Kraft.

b) Falls der Anzeigenkunde Bildmaterial, Skizzen, Layout, Fotos oder
Bildbearbeitung bzw. andere Leistungen oder Sonstiges benötigt
(zusammen die „Produktionsarbeiten“), hat er diese nach Aufwand
zuzüglich der gesetzlichen MwSt gemäß Angebot zum Zeitpunkt 
der Anfrage an PMI Publishing Verlag GmbH (im Folgenden 
PMI Publishing genannt) zu bezahlen. 

c) Das Urheberrecht an allen von PMI publishing durchgeführten
Produktionen geht auf PMI Publishing über. 

AUFTRÄGE 

a) Vertreter müssen den Namen ihrer Kunden und die Art der Werbung
beim Bestellen angeben. Jede falsche oder fehlende 
Angabe berechtigt PMI Publishing zur Ablehnung oder Stornierung
des Auftrags. 

b) Stornierungen durch Anzeigenkunden können nur bis zum letzen
Werktag vor Anzeigenschlusstermin angenommen werden. Premium-
Platzierungen müssen eine Woche früher storniert werden. 

c) Aufträge für Platzierungen unter- oder nebeneinander können nur
vorbehaltlich der Verfügbarkeit zum Zeitpunkt der Drucklegung ange-
nommen werden. 

d) Die Preisliste ist kein Vertragsangebot. Ein Vertrag kommt nur
zustande durch Annahme des Auftrags des Anzeigenkunden durch
PMI Publishing. Rechtsverbindlich wird jeder Auftrag erst nach
schriftlicher Bestätigung durch den Verlag.

WERBERICHTLINIEN UND INAKZEPTABLE WERBUNG 

Anzeigen, die auf Grund ihrer Gestaltung nicht als Anzeigen erkennt-
lich sind, werden mit dem Wort „Anzeige“ versehen. Wer bung, die 
aufgrund ihrer Gestaltung oder ihres Inhalts nicht zum Stil des
Magazins passt, kann vom Verlag abgelehnt werden.

ANZEIGENTEXT, BILDER UND MATERIALIEN 

a) Alle Anzeigentexte, Bilder und Materialien („Vorlagen“) müssen den
auf der Preisliste genannten Spezifikationen entsprechen. 

b) Liefert der Anzeigenkunde bis zum geplanten Drucklegungsdatum
keine fertige Vorlage, so ist PMI Publishing berechtigt, aber nicht ver-
pflichtet, die Vorlage des vorange gangenen Zeitraums wiederzuver-
wenden. 

c) PMI Publishing haftet nicht für Korrekturen an der Vorlage nach
dem festgelegten Termin. 

d) Alle von den Anzeigenkunden gelieferten Vorlagen werden auf
Risiko des Inhabers aufbewahrt und sollten gegen Verlust oder
Beschädigung versichert werden; sie können 7 Tage nach dem
Veröffentlichungsdatum mit entsprechender Vorankündigung abge-
holt werden. Werden sie nicht innerhalb von 6 Monaten abgeholt, ist
PMI Publishing berechtigt, sie zu entsorgen. Als Wert für die oben
genannten Dinge gelten ausschließlich die Materialkosten. 

BEZAHLUNG 

Die Zahlung hat innerhalb von 30 Tagen nach Erscheinung zu 
erfolgen. 

ALLGEMEINES 

Der Anzeigenkunde erkennt an, dass der Verlag rechtlich 
gesehen Auftraggeber ist und sichert demgemäß zu, dass alle
Vorlagen (und deren Bestandteile) bei der Übergabe an 
PMI Publishing für die Produktion und nach Veröffentlichung 
folgende Bedingungen erfüllen: 

1) Sie dürfen weder verleumderisch noch unanständig sein 
und müssen in jeder Hinsicht den vorgegebenen Richtlinien 
der Branche entsprechen. 

2) Sie dürfen keinen Vertrag verletzen oder gegen ein Ur heberrecht,
Warenzeichen oder sonstiges Persönlichkeits- oder Marken schutz -
recht von Personen oder Rechts     subjekten verstoßen oder dazu führen,
dass PMI Publishing für Klagen aller Art und an welchem 
Ort auch immer haftbar gemacht wird. 

3) PMI Publishing ist berechtigt, vorgelegte oder zuvor zur
Veröffentlichung angenommene Anzeigen nach seinem alleinigen
Ermessen abzulehnen oder auszuschließen. 

4) Der Anzeigenkunde hält PMI Publishing absolut schadlos für alle
PMI Publishing entstehenden Kosten, Schadenersatz forderungen
oder Verluste, die mittelbar oder unmittelbar durch die Produktion
oder Veröffentlichung einer Anzeige verursacht werden, welche den
Anweisungen der Vorlage entspricht und/oder vom Anzeigenkunden
oder einem von ihm Beauftragten genehmigt wurde, oder welche
gegen die obigen Zusicher  ungen verstößt. 

5) PMI Publishing wird bei der Erstellung und Veröffentlichung einer
Anzeige die erforderliche Sorgfalt walten lassen; wird diese Anzeige
jedoch nicht entsprechend dem angenommenen Auftrag (es sei denn
durch schuldhaftes Verhalten des Anzeigenkunden) oder den Rechten
von PMI Publishing ver öffentlicht, so ist die Haftung von PMI
Publishing maximal auf den Betrag einer für die Anzeige geleisteten
Zahlung beschränkt. Für Fehler, Druckfehler oder Auslassungen, die
eine Anzeige nicht wesentlich beeinträchtigen, wird keine
Entschädigung geleistet. Liefert der Kunde kein farbverbind liches
Proof nach ISO 12647-2, PSO Offsetskala, so ist eine Reklamation
bezüglich der Farbigkeit ausgeschlossen. PMI Publishing kann auf
Verlangen des Anzeigenkunden anstelle einer Geldforderung des
Anzeigenkunden, eine weitere oder berichtigende Anzeige schalten,
die in Art und Standard der nicht entsprechend dem angenommenen
Auftrag veröffent lichten Anzeige gleich kommt. 

6) Der Anzeigenkunde darf seinem Klienten den Anzeigenraum 
nur mit schriftlicher Zustimmung von PMI Publishing zu einem 
höheren Preis weiter berechnen. 

7) Für Anzeigen, die redaktionelle Promotions oder Sonderangebote
enthalten, hat der Anzeigenkunde bei Aufgabe seiner Bestellung alle
Details zu liefern. 

8) Diese Bedingungen unterliegen dem deutschen Recht und sind
nach diesem auszulegen, und die Vertragsparteien unterwerfen sich
der ausschließlichen Zuständigkeit der Gerichte. Ausschließlicher
Gerichtsstand für alle aus diesem Vertrags verhältnis ergebenden
Streitigkeiten ist München. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen
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